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Qualitätssicherung und Schadens-
prävention bei Metallbauteilen

Die Richtlinie VDI 3822 Blatt 1.6 hilft bei 
der Analyse von Schadensursachen und 
Fehlereinflüssen im Bereich des Stückver-
zinkens. Sie wertet systematisch Erfahrun-
gen aus Schadensanalysen an metallischen 
Bauteilen aus, bei denen Rissbildungen 
durch Einwirkung von Flüssigmetallen 
aufgetreten sind und vereinheitlicht diese. 
Zudem beschreibt sie u.a. den Mechanis-
mus der flüssigmetallinduzierten Rissbil-
dung, verfahrenstechnische Einflussgrö-
ßen, den Einflussbereich von Konstruk-
tion und Verzinkerei sowie beispielhafte 
Schäden und Folgeschäden. Hilfestellung 
sowie Anleitung zur Vorgehensweise im 
konkreten Schadensfall können ebenfalls 
entnommen werden. VDI 3822 Blatt 1.6 
definiert Begriffe, benennt Schadensar-
ten einheitlich und stellt kennzeichnende 
Schadensbilder, Schadensbeschreibungen 
und Schadensmechanismen zum Ver-
gleich mit dem zu untersuchenden Scha-
densfall zur Verfügung. Bestellung: Beuth 
Verlag, EUR 119,20
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Blick in das TW Melle

Veredelung im Auftrag der  
belgischen Eisenbahngesellschaft

Die NGBE ist das belgische Pendant zur 
Bahn in Deutschland. In Belgien gibt es 
eines der dichtesten Streckennetze der 
Welt: Mit einer Dichte von 112,6 m/km² 
liegt es dabei weit über dem EU-Durch-
schnitt. Die Instandhaltung der Infra-
struktur solcher Größe stellt dabei eine 
Herausforderung für die staatliche Eisen-
bahngesellschaft dar. Daher wurde das 
Projekt TW Melle in der gleichnamigen 
belgischen Stadt realisiert. In den gera-
de fertiggestellten Reparaturwerkstätten 
sollen in Zukunft Wartung und Inspek-
tion des technischen und mechanischen 
Materials für die Eisenbahn durchgeführt 
werden. Die Metallbauarbeiten wurden 
von  Dugardein-De Sutter durchgeführt, 
Coatinc Ninove hat sie veredelt. Insgesamt 
270 Tonnen Stahl – darunter Träger 
und weitere Stahlkonstruktionen 
innerhalb des Werks – wurden verarbei-
tet. Ann Eeckhout, Sales Representative 
von Coatinc Ninove, hat das Projekt von 
Beginn an begleitet. Sie betont die Wich-
tigkeit der neuen Reparaturwerkstätten: 
„Da unser Bahnnetz in Belgien so unge-
heuer dicht und weitreichend ist, ist eine 
zuverlässige Instandhaltung der Strecken 
absolut unerlässlich. Durch unsere 
Zusam-menarbeit mit Dugardein-De 
Sutter kann nun langfristig die technische 
Inspekti-on und Wartung des 
Streckenmaterials gewährleistet werden.“




